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Nachruf                  Herrn Oswald  Franz

Die Gemeinde Leidersbach trauert um ihren früheren Gemeinderat

Von 1972 bis 1990 war Herr Oswald Franz Mitglied des Gemeinderats der  
Gemeinde Leidersbach. In dieser Zeit engagierte er sich mit großem Fachwissen, 
Verantwortungsbewusstsein und ruhiger Ausgeglichenheit für die Entwicklung 

unserer Gemeinde.

Darüber hinaus setzte er sich mit viel Engagement 
im Heimat- und Geschichtsverein Leidersbach für den Erhalt und die Pflege der 

örtlichen Geschichte und Tradition ein.

Für seine Verdienste erhielt er 1990 die Kommunale Dankurkunde des Landkreises 
Miltenberg, 2004 die Goldmedaille der Gemeinde Leidersbach und im Jahre 2023 die 

Ehrenplakette des Landkreises Miltenberg.

Die Gemeinde Leidersbach dankt Oswald Franz für sein langjähriges Wirken zum       
Wohl der Gemeinschaft und wird ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

	 Michael Schüßler	 Gemeinderat	 Gemeindeverwaltung
	 1. Bürgermeister
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Aus dem Rathaus

Abfallwirtschaft
Die Tonnen müssen am Abfuhrtag um
6 Uhr bereit gestellt sein.
Sollten die Mülltonnen etc. nicht abgefah-
ren werden, bitte die Angelegenheit telefo-
nisch mit der Servicestelle (Tel.: 0800-
0412412) klären.
Vorschau: Freitag, 07. November 2025
Papier- und Biomüll
Vorschau: Freitag, 14. November 2025
Restmüll

Gemeindliche Wertstoffsammel-
stellen:
• Kork und Batterien:
OT Roßbach: Tonnen vor dem Bauhof
• Energiesparlampen:
Rathaus: Zimmer Nr. 1
• CDs: Rathaus: Foyer
• Glascontainer:
OT Leidersbach: Rot-Kreuz-Haus, MZH, 
Sportheim
OT Roßbach: Mein-Markt, Pfarrheim, 
Feuerwehrhaus/Alter Schulhof
OT Ebersbach: Musikerheim, Netto-Markt
OT Volkersbrunn: Bushaltestelle
• Elektro-Kleingeräte:
OT Leidersbach: Container an der 
Mehrzweckhalle

Problemmüll-Sammlung für 
Privathaushalte
Die nächste Problemmüllsammlung er-
folgt am Dienstag, 04. November 2025 
von 11:45 Uhr bis 12:45 Uhr,
OT Leidersbach, Parkplatz an der MZH.

Wir weisen darauf hin, dass Problemabfäl-
le aus Haushaltungen gemäß 19 Abs. 1 
Abfallwirtschaftssatzung (AbfwS) von den 
jeweiligen Abfallbesitzern an das Personal 
des Schadstoffmobils zu übergeben sind.
Nicht erlaubt ist es, Problemabfälle aus 
Haushaltungen an den bekanntgemachten 
Standorten abzustellen, bevor das Schad-

Die Müllumladestation Erlenbach ist zu den 
bekannten Öffnungszeiten für gewerbliche 
Anlieferungen geöffnet. Für private Anliefe
rungen ist eine Voranmeldung erforderlich.
Die Anmeldung erfolgt über folgenden Link:

https://www.terminland.de/
abfallwirtschaft-miltenberg.

Sie benötigen für die Anmeldung Ihre aktu
elle Objektnummer.
Nach erfolgreicher Anmeldung wird eine 
Terminbestätigung versandt, welche bitte 
bei der Anlieferung mitgebracht und abge-
geben wird. Diese Anmeldebestätigung er-
setzt den bisherigen Anlieferschein. Sollte 
eine Online-Anmeldung mangels EDV-Aus-
stattung nicht möglich sein, ist eine telef. 
Anmeldung von Montag – Freitag, 8:00 bis 
12:00 Uhr unter 09371 501-392 möglich.
Für gewerbliche Anlieferer bleibt es bei den 
bisherigen Regelungen und Öffnungszeiten.
Die Entsorger-Nummer für gefährliche An-
lieferungen auf der Müllumladestation Er-
lenbach lautet: I676S0003
Bringen Sie Ihre Abfälle bitte vorsortiert 
zum Wertstoffhof – dies beschleunigt die 
Anlieferung und verkürzt Wartezeiten.
Bitte denken Sie für die Anlieferung an ge-
eignete Schutzkleidung und ggf. einen 
Mund- und Nasenschutz (Staubbelastung, 
besonders Asbest und KMF). Soweit War-
tezeiten entstehen, bitten wir die Anliefern-
den in ihrem Fahrzeug zu warten.
Herzlichen Dank an alle Anliefernde, die 
durch ihr diszipliniertes Verhalten und die 
Vorsortierung der Abfälle die Verweilzeiten 
bei den Wertstoffhöfen reduzieren.
Kreismülldeponie Guggenberg
Eichenbühl, Rütschdorfer Straße
Telefon: 09378 740, Fax: 09378 1713,
E-Mail: abfallwirtschaft@lra-mil.de
Folgende Öffnungszeiten gelten:
Montag, Dienstag� 8:00 bis 12:00 Uhr

und 12:45 bis 16:00 Uhr

stoffmobil den Standort erreicht hat. Ein 
Verstoß gegen das ordnungsgemäße Über-
lassen der Problemabfälle aus Haushaltun-
gen gemäß § 19 Abs. 3 AbfwS stellt eine 
Ordnungswidrigkeit dar, die mit einer Geld-
buße geahndet werden kann (§ 24 Abs. 1 
Nr. 5 AbfwS).
Altöl und Feuerlöscher werden nicht mehr 
entgegengenommen.
Von Privathaushalten werden insbesonde-
re die folgenden Problemabfälle angenom-
men:
• �Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämp-

fungsmittel;
• �ölhaltige Abfälle, aber kein Öl aus Verbren-

nungsmotoren;
• �Holzschutzmittel – Lack- u. Farbschlamm – 

Desinfektionsmittel – PCB-haltige Klein-
kondensatoren;

• �Chemikalien (Säuren, Laugen, Salze usw.) 
– Haushaltsreiniger;

• �quecksilberhaltige Abfälle (z.B. Thermo-
meter, Leuchtstoffröhren);

• �Batterien – mit Gefahrstoffsymbolen ge-
kennzeichnete Gebinde;

• �lösemittelhaltige Abfälle (z.B. Verdünner, 
Kaltreiniger usw.);

• �flüssige Lacke und Farben
Problemabfälle aus Privathaushalten kön-
nen bei der
Müllumladestation Erlenbach
Recyclinghof, Südstr. 2
Telefon: 06022 614367, Fax: 06022 614368, 
E-Mail: abfallwirtschaft@lra-mil.de
abgegeben werden.
Öffnungszeiten:
Sommerzeit (April bis Oktober):
Montag bis Mittwoch: 08:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag, Freitag:� 08:00 bis 18:00 Uhr
Samstag:� 08:00 bis 14:00 Uhr
Winterzeit (November bis März):
Montag bis Freitag:� 08:00 bis 16:00 Uhr
Samstag:� 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr

Fahren Sie mit dem Bus innerhalb von Leidersbach
Tageskarte Erwachsene	 2,50 EUR	 Einzelkarte Erwachsene	 1,50 EUR
Tageskarte Kinder	 1,50 EUR	 Einzelkarte Kinder	 1,00 EUR

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Einladung zur Bürgerversammlung
am Donnerstag, 13.11.2025 um 19:00 Uhr in die Aula der Grundschule Leidersbach

Um eine gute Vorbereitung zu gewährleisten, bitte ich Sie, Ihre zu behandelnden Anträge und Anfragen bis 
Montag, 10. November bei der Gemeinde Leidersbach schriftlich oder per E-Mail an:

gemeinde@leidersbach.de einzureichen.

Über Ihre Teilnahme freut sich

Michael Schüßler, 1. Bürgermeister
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Mittwoch� 8:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag, Freitag� 8:00 bis 12:00 Uhr

und 12:45 bis 16:00 Uhr
Samstag� 8:00 bis 13:00 Uhr
Bringen Sie Ihre Abfälle bitte vorsortiert 
zum Wertstoffhof – dies beschleunigt die 
Anlieferung und verkürzt Wartezeiten.
Bitte denken Sie für die Anlieferung an ge-
eignete Schutzkleidung und ggf. einen 
Mund- und Nasenschutz (Staubbelastung, 
besonders Asbest und KMF). Soweit War-
tezeiten entstehen, bitten wir die Anliefern-
den in ihrem Fahrzeug zu warten.
Herzlichen Dank an alle Anliefernde, die 
durch ihr diszipliniertes Verhalten und die 
Vorsortierung der Abfälle die Verweilzeiten 
bei den Wertstoffhöfen reduzieren.
Für Asbestanlieferungen wird um Voran-
meldung und Terminabsprache gebeten.
Die Entsorger-Nummer für gefährliche An-
lieferungen auf der Kreismülldeponie Gug-
genberg lautet: I676S0007
Bei Fragen zur Entsorgung Ihrer Abfallpro-
bleme können Sie sich auch jederzeit an 
die Abfallberater am Landratsamt Milten-
berg, Tel. 09371 / 501-380 oder -381 wenden.

Straßenarbeiten

OT Leidersbach
Schützenstraße, Vollsperrung wegen
Straßensanierung
Wiesenstraße, Restarbeiten (Ausführung 
nach Wetterlage)

Alle OT: Glasfaserausbau

Umweltspartipp 
der Woche

Pflanzen sorgen für gute Luft
Pflanzen heben das Wohlgefühl. Sie sind 
nicht nur optischer Blickfang, sondern er-
höhen die Luftfeuchtigkeit und reduzieren 
das Aufwirbeln lästiger Staubartikel. Das 
Gute dabei: Feuchte Luft wird wärmer emp-
funden als Kalte. Das spart Heizkosten. 
Wer keine Pflanzen mag, kann auch Luft-
befeuchter einsetzen.

Erneuerung des Bahnübergangs in Richtung Kleinwallstadt
Die Deutsche Bahn führt derzeit Arbeiten zur Erneuerung des Bahnübergangs in Rich-
tung Kleinwallstadt durch. Diese Maßnahme ist notwendig, um die Verkehrssicherheit 
und die technische Ausstattung des Übergangs langfristig zu gewährleisten.
Die bisherige Technik des Bahnübergangs stammt noch aus den 1970er-Jahren und ist 
damit fast 50 Jahre alt. In Verbindung mit dem Radweg, der den Übergang kreuzt, be-
stand zuletzt ein erhöhtes Sicherheitsrisiko. Die Erneuerung ist daher nicht nur eine In-
vestition in die Zukunft, sondern vor allem ein wichtiger Schritt zur Erhöhung der Ver-
kehrssicherheit für alle Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer.
Im Zuge der Arbeiten kommt es zu einer Vollsperrung des Bahnübergangs sowie zu um-
fangreichen Umleitungsmaßnahmen. Die großräumige Umleitung wurde von der Stra-
ßenverkehrsbehörde des Landkreises Miltenberg festgelegt.
Der Markt Sulzbach a. Main hat auf dieser Grundlage alles ihm Mögliche getan, um den
Verkehr im Gemeindegebiet so gut wie möglich zu lenken und die Belastungen für die 
Anwohnerinnen und Anwohner zu minimieren. Für den Bereich der Ortstraßen wurden 
entsprechende verkehrslenkende Maßnahmen umgesetzt.
Darüber hinaus hat der Markt Sulzbach dem Landkreis zahlreiche Anregungen und Ver-
besserungsvorschläge zur Verkehrsführung auf den Kreis- und Staatsstraßen übermit-
telt – einigen dieser Vorschläge wurde erfreulicherweise entsprochen.
Parallel zu den Bahnarbeiten werden zukünftig auch straßenbauliche Anpassungen vor-
genommen, um künftig eine sicherere Führung von Radfahrenden und Fußgängerinnen 
bzw. Fußgängern zu ermöglichen. Geplant ist hierbei insbesondere die Einrichtung ei-
ner separaten Schranke für den Rad- und Fußverkehr, um die Wegeführung klar zu tren-
nen und die Sicherheit im Kreuzungsbereich weiter zu erhöhen.
Uns ist bewusst, dass Bauarbeiten und Umleitungen zu vielen Rückmeldungen aus der 
Bürgerschaft führen. Wir können jedoch nicht auf jeden einzelnen Bürgerhinweis indi-
viduell antworten. Alle eingehenden Hinweise werden von uns gesammelt, umgehend 
weitergegeben und auf ihre Umsetzbarkeit geprüft. In mehreren Fällen haben die Rück-
meldungen aus der Bürgerschaft in den letzten Tagen bereits zu Nachbesserungen durch 
die übergeordneten Behörden geführt – wofür wir uns ausdrücklich bedanken möchten. 
Trotz aller Bemühungen lassen sich Einschränkungen während der Bauzeit leider nicht 
vollständig vermeiden. Der Markt Sulzbach bittet daher um Verständnis für die vorüber-
gehenden Unannehmlichkeiten.
Nach Abschluss der Arbeiten wird der Bahnübergang in modernisiertem Zustand wie-
der für den Verkehr freigegeben – ein wichtiger Beitrag für die Sicherheit und Zukunfts-
fähigkeit unserer Verkehrsinfrastruktur.
Markt Sulzbach a. Main
Markus Krebs, Erster Bürgermeister

Dorferneuerung Leidersbach 4: Kandidaten für die Wahl des 
Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft
Im Verfahren der Dorferneuerung Leidersbach 4 für die Ortsteile Leidersbach, 
Roßbach und Ebersbach müssen die Mitglieder des Vorstandes und ihre 
Stellvertreter neu gewählt werden.
Zusammen mit einem Vertreter vom Amt für Ländliche Entwicklung und der Gemein-
de bilden diese den Vorstand der Teilnehmergemeinschaft, der die Geschäfte der Teil-
nehmergemeinschaft führt und dem somit wichtige Aufgaben obliegen.
Gewählt werden können grundsätzlich alle natürlichen Personen, sie müssen nicht 
zwingend Grundstückseigentümer in Leidersbach sein. Der Wahlzeitraum beträgt 6 
Jahre. Es ist festgelegt, dass je 2 Vorstandsmitglieder und Stellvertreter pro Ortsteil 
gewählt werden müssen.
Falls Sie Fragen zum Verfahrensablauf haben sollten, könnten Sie sich gerne an Herrn 
Nicolai Heim (Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken) unter der Telefonnummer 
0931-411693 wenden.
Ihre Rückmeldung zur Kandidatenabfrage bitte an gemeinde@leidersbach.de.
Für die Bereitschaft zur Annahme des Ehrenamtes möchten wir uns im Voraus recht 
herzlich bedanken.

Christbäume gesucht
Die Gemeinde Leidersbach

möchte auch in diesem Jahr 
wieder zur Advents- und
Weihnachtszeit geschmückte 
Christbäume aufstellen.

Wir sind deshalb auf der Suche nach 
schönen Bäumen, die ca. 4 bis 6 Meter 
hoch und wegen des Abtransports durch 
einen LKW von der Straße aus erreich-
bar sind. Der Baum kann in diesem Zu-
sammenhang direkt vom Bauhof gefällt 
werden. Wer also im Besitz eines sol-
chen Baumes ist und diesen vielleicht 
ohnehin entfernen lassen wollte, möch-
te sich bitte mit dem Bauhof Leiders-
bach, Herrn Herbert Seitz (06092/5641), 
in Verbindung setzen.

Höhenangaben im „Grund“
Der Spessart und unsere Gemeinde liegen 
nicht sehr hoch, doch sind vom Eingang 
in Ebersbach bis zur höchsten Höhe doch 
mehrere Meter Unterschied!

Höhenangaben – Beispiele!
Zahlen gerundet auf ganze Zahlen!
Ungeheuersmühle (tiefster Punkt) 145 m
Altenburg� 338 m
Mehrzweckhalle� 196 m
Ingerschwemm� 200 m
Krone Roßbach� 233 m
Grüner Baum� 245 m

Rose Volkersbrunn� 300 m
Kirche Volkersbrunn� 310 m
Banneuxkapelle� 364 m
Dreimärker gen Hohe Warte� 419 m
Dreimärker gen Heimathenhof� 419 m
Leiderberg� 415 m
Salzleckenhöhe � 419 m

Immerhin sind zwischen tiefstem und 
höchstem Punkt 174 m!

PS: Der Main bei Sulzbach
liegt nur 105 m ü. NHN

Quelle: Heimat- und Geschichtsverein
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Öffnungszeiten des Landratsamtes Miltenberg 
mit Dienststelle Obernburg
Montag	 von 8 – 12.30 und 14 – 16 Uhr
Dienstag	 von 8 – 12.30 Uhr
Mittwoch	 von 8 – 12.30 Uhr
Donnerstag von 8 – 12.30 und 14 – 16 Uhr
Freitag	 von 8 – 12.30 Uhr
Telefon: 09371/501-0 (Zentrale); Telefax: 09371/501- 79270
E-Mail: info@lra-mil.de; Internet: www.landkreis-miltenberg.de

Informationsveranstaltung zur Kindertagespflege
Das Landratsamt Miltenberg bietet für alle, die sich ein Engage-
ment als Tagesmutter oder Tagesvater vorstellen können, am 
Donnerstag, 20. November, von 16.30 bis 18 Uhr im großen Sit-
zungssaal der Obernburger Landratsamts-Dienststelle, Römer-
straße 18 – 24, eine unverbindliche Informationsveranstaltung 
zur Kindertagespflege an. Hintergrund ist, dass das Angebot der 

Kindertagesbetreuung im Landkreis ausgebaut werden soll.
Unter Kindertagespflege versteht man die qualifizierte Bildung, 
Erziehung und Betreuung von bis zu fünf gleichzeitig anwesen-
den, fremden Kindern im eigenen Haushalt. Eine weitere Mög-
lichkeit ist der Zusammenschluss von zwei bis drei Tagespfle-
gepersonen zur Betreuung von bis zu zehn Kindern gleichzeitig 
in anderen geeigneten Räumen, die sogenannte Großtagespfle-
ge. Die Kindertagespflege ist eine selbstständige Tätigkeit, wird 
aber von der Wohnortgemeinde des Kindes und dem Jugendamt 
finanziell gefördert. Wer Spaß und Erfahrung in der Erziehung 
von Kindern hat, über ausreichend Zeit und geeignete Räumlich-
keiten verfügt und eine erfüllende Aufgabe sucht, in der man viel 
eigenverantwortlich gestalten kann, für den könnte die Kinderta-
gespflege eine interessante Tätigkeit sein.
Der nächste Qualifizierungskurs beginnt voraussichtlich im März 
2026 und ist eine Voraussetzung für die Tätigkeit, wenn keine 
pädagogische Ausbildung vorliegt.
Anmeldungen zur Informationsveranstaltung nimmt bis spätes-
tens Freitag, 14. November, Selina Aktürk, E-Mail: selina.aktu-
erk@lra-mil.de, entgegen. Nähere Informationen können auch un-
ter der Telefonnummer 06022/6200-237 eingeholt werden.

Experten informieren zu Wärmepumpen und 
Sanierungen
Wie funktioniert eine Wärmepumpe im Altbau? Wie saniere ich 
mein Haus richtig, um Energie zu sparen? Diesen und weiteren 
Fragen widmet sich die Vortragsreihe „Bürgerinformation zu Kli-
ma und Energie“ mit Terminen im November und Dezember.
Das Thema „Wärmepumpen in Bestand und Neubau“ stellt Chris-
toph Winkler, Installateur- und Heizungsbaumeister sowie In-
nungsobermeister, vor. Er gibt einen anschaulichen Überblick 
über die Technologie, erklärt, wann eine Wärmepumpe im Altbau 
sinnvoll ist, welche verschiedenen Systeme (Erdwärme, Luft, Was-
ser) es gibt und welche Alternativen – etwa Biomasse oder Hy-
bridlösungen – infrage kommen. Der Vortrag findet am Dienstag, 
18. November, um 19 Uhr im Energiesparzentrum „enerz“ bei der 
Firma Mainmetall in Bürgstadt statt. Im Anschluss kann auch 
die Ausstellung besucht werden. Der Vortrag wird am Mittwoch, 

Die Gemeinde Leidersbach (etwa 5.000 Einwohner), Landkreis 
Miltenberg, sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Reinigungskraft (m/w/d)
für die Grundschule Leidersbach

(Teilzeit, unbefristet)
Der Einsatz ist innerhalb eines Reinigungsteams mit einer re-
gelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit von 25 Stunden vorge-
sehen. Einsatzort ist die Grund- und Mittelschule Leidersbach 
(ggf. mit Einzelzuweisungen für andere öffentliche Gebäude).
Zu den Aufgaben gehören insbesondere:
• �Reinigung von Böden, Sanitäreinrichtungen, Einrichtungsge-

genständen und Fenster
• �Grund- und Sonderreinigungsarbeiten
• �Bedienung von Reinigungsmaschinen
• �Ggf. Mithilfe im Team der Essensausgabe (z.B. Krankheits-/

Urlaubsvertretung)
Eine Änderung des Aufgabenbereiches behalten wir uns vor.
Wir erwarten von Ihnen:
• �erste Erfahrungen in der Reinigung
• �engagiertes, aufgeschlossenes und motiviertes Arbeitsver-

halten
• �pünktliche und zuverlässige Arbeitsweise
• �Teamfähigkeit und Flexibilität
• �Bereitschaft zur Arbeitsleistung in den Nachmittags- und 

Abendstunden und am Wochenende außerhalb der üblichen 
Arbeitszeiten

Wir bieten Ihnen:
• �ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis
• �leistungsgerechte Vergütung nach dem TVöD und die im öf-

fentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen
• �Aktives Gesundheitsmanagement
• �Regelmäßige Teamevents
Haben wir Sie überzeugt?
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 15.11.2025 
vorzugsweise im PDF-Format an bewerbung@leidersbach.de.
Falls Sie sich dennoch entscheiden, postalisch zu bewerben, 
richten Sie Ihre Unterlagen bitte an die Gemeinde Leidersbach, 
Personalamt z. Hd. Frau Patricia Kretzschmar, Hauptstraße 
123, 63849 Leidersbach. Beachten Sie jedoch, dass wir aus 
organisatorischen Gründen keine Unterlagen zurückschicken 
können. Ihre Bewerbung wird in jedem Fall sicher aufbewahrt.
Werden die Unterlagen in diesem Zeitraum nicht von Ihnen ab-
geholt, werden sie anschließend zuverlässig und datenge-
schützt vernichtet. Weitergehende Auskünfte erteilt die Ge-
schäftsleiterin Lisa Sperlich (Tel. 06028/9741-26).

Leidersbach
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Nachrichten anderer Stellen und Behörden

gesetzbuch (SGB XII) oder Bürgergeld nach 
dem Zweiten Buch Sozialgesetzbuch (SGB 
II) bezogen haben. Die Erstattung kann nur 
gegen Vorlage der Originalfahrkarten oder 
geeigneter Zahlnachweise erfolgen. Im Fal-
le des Deutschlandtickets muss natürlich 
keine Originalfahrkarte beigelegt werden.
Alle Informationen finden sich im „Merk-
blatt für Schüler/innen ab der 11. Jahr-
gangsstufe“, das auf der Homepage des 
Landkreises Miltenberg zu finden ist.
(www.landkreis-miltenberg.de).
Rückfragen beantwortet die Schülerbeför-
derung (E-Mail: fahrtkostenerstattung@lra-
mil.de, Telefon 09371/501-341) im Land-
ratsamt Miltenberg.

Resilienz im Ehrenamt
Vortragsabend widmet sich der
Stärkung freiwillig Engagierter
Am Montag, 10.11.2025, 19 Uhr veranstal-
tet die Fachstelle Bürgerschaftliches En-
gagement im Rahmen ihrer Fortbildungs-
reihe „Fit fürs Ehrenamt“ einen Vortrags-
abend. Thema wird sein, wie Belastungen 
im Ehrenamt vorgebeugt bzw. bewältigt 

26. November, um 18.30 Uhr in der Dr.-Vits-
Schule in Erlenbach wiederholt.
Energieberater Wolfgang Röchner präsen-
tiert das Thema „Aus Alt mach Neu – Wie 
richtig sanieren?“ Er erläutert das sinnvol-
le Vorgehen bei einer Sanierung, um den 
Energieverbrauch oft um die Hälfte zu sen-
ken. Der Vortrag behandelt gesetzliche Vor-
gaben, Dämmung von Fassade, Dach und 
Keller, den Austausch von Fenstern, die 
Modernisierung der Heizung sowie aktuel-
le Fördermittel. Dieser Vortrag findet am 
Dienstag, 2. Dezember, in der Alten Volks-
schule in Miltenberg statt und ein weiteres 
Mal am Mittwoch, 3. Dezember, um 18.30 
Uhr in der Dr.-Vits-Schule in Erlenbach.
Die Veranstaltungen, die allen interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger offenstehen, 
werden vom Klimaschutzmanagement des 
Landkreises Miltenberg in Kooperation mit 
den Volkshochschulen Miltenberg und Er-
lenbach sowie dem Verbraucherservice 
Bayern angeboten. Die Teilnahme an allen 
Veranstaltungen ist kostenfrei, je nach Ver-
anstaltungsort wird um Anmeldung bei den 
Volkshochschulen Miltenberg oder Erlen-
bach gebeten.
Energieberatung: Ob Fragen zu Sanierung, 
Heizungstausch, erneuerbaren Energien 
oder hohen Energiekosten: Die Energiebe-
ratung des Landkreises Miltenberg bietet 
in Kooperation mit dem Verbraucherser-
vice Bayern qualifizierte und individuelle 
Empfehlungen für das Zuhause. Die anbie-
terunabhängige Beratung ist für Bürgerin-
nen und Bürger im Landkreis kostenfrei 
(Vor-Ort-Beratung: 40 Euro) und findet te-
lefonisch, in den Beratungsstützpunkten 
oder zuhause statt. Auf der regionalen On-
line-Plattform „Heimvooorteil“ (www.heim-
vooorteil.de) finden Interessierte regiona-
le Spezialisten – von Handwerksbetrieben 
bis zu Finanzierungspartnern – für die Um-
setzung von Sanierungen.
Terminvereinbarungen zur Energieberatung 
sind beim Klimaschutzmanagement des 
Landkreises Miltenberg (Tel.: 09371/501-
593) und der bundesweiten Rufnummer 
0800/809 802 400 möglich. Ansprechpart-
ner im Landratsamt ist Sebastian Randig.

Frist für Fahrtkostenrückerstattung 
ab 11. Jahrgangsstufe läuft ab
Das Landratsamt Miltenberg weist darauf 
hin, dass Schülerinnen und Schüler, die bis-
her noch keinen Antrag auf Rückerstattung 
der Fahrtkosten für das vergangene Schul-
jahr (2024/25) gestellt haben, diesen noch 
bis Freitag, 31. Oktober 2025, einreichen 
müssen. An diesem Tag endet die Frist für 
die Antragstellung, später eingehende An-
träge werden nicht mehr berücksichtigt.
Der Termin gilt für alle Schülerinnen und 
Schüler, die im Schuljahr 2024/2025 die 
nächstgelegene weiterführende Schule ab 
der Jahrgangsstufe 11 oder die Berufs-
schule besuchten und deren Fahrtkosten 
320 Euro pro Schüler beziehungsweise 
490,00 Euro pro Familie mit mindestens 
zwei anspruchsberechtigten Kindern im 
Schuljahr 2024/2025 überstiegen haben. 
Der Eigenanteil entfällt für Familien, die für 
drei oder mehr Kinder Kindergeld nach dem 
Bundeskindergeldgesetz, Hilfe zum Lebens-
unterhalt nach dem Zwölften Buch Sozial-

werden können. Ehrenamtliche Tätigkeiten 
sind unverzichtbare Bestandteile unserer 
Gesellschaft. Sie tragen dazu bei, Gemein-
schaft zu stärken und Projekte voranzu-
treiben. Die Aufgaben im freiwilligen Enga-
gement sind vielfältig und bisweilen auch 
herausfordernd. Zwischen dem Reiz, sich 
auszuprobieren, die Welt ein wenig besser 
zu machen oder Verantwortung für etwas 
zu übernehmen liegt manchmal ein sch-
maler Grat, auf dessen anderer Seite die 
Selbstfürsorge manchmal zurückgestellt 
wird. Immer wieder beenden Menschen we-
gen erlebter Überlastung ihr Engagement.
Ziel des Vortrages ist es, mögliche Risiko-
faktoren zu erkennen, Ressourcen zu er-
halten und Strategien zu vermitteln, die hilf-
reich sind.
Die Veranstaltung richtet sich an alle Inte-
ressierten, ist kostenlos und findet im Pfarr-
heim Pia Fidelis Obernburg statt.
Anmeldungen können erfolgen unter:
https://www.landkreis-miltenberg.de/the-
men/ehrenamt/fortbildung-ehrenamt.html
Rückfragen bei: Ulrike Werner-Paulus,
Tel: 09371 501-142

Agentur für Arbeit Aschaffenburg
Startschuss für die Woche des Praktikums: 
Neue Aktionswoche der BA für Ausbildungs-
suchende und Betriebe
Vom 21. bis 23. Oktober veranstal-
tet die Bundesagentur für Arbeit 
(BA) noch im Rahmen des Sommers der 
Berufsausbildung der Allianz für Aus- und 
Weiterbildung erstmalig die Woche des 
Praktikums. Ziel ist es, Praktika noch stär-
ker zu bewerben, damit junge Menschen 
praxisnahe Einblicke in Ausbildungsbetrie-
be erhalten und sich damit nachhaltig für 
den richtigen Ausbildungsberuf und -be-
trieb entscheiden können. Rund um den 
Aktionszeitraum haben Ausbildungssu-
chende die Gelegenheit, verschiedene Be-
triebe und Ausbildungsberufe kennenzu-
lernen. Neben den zahlreichen Ausbildungs-
messen in der Region, auf der die Berufs-
beratung der Agentur für Arbeit Aschaffen-
burg Jugendliche live bei der Suche nach 
dem passenden Praktikums- und Ausbil-
dungsplatz unterstützt, bietet auch das BiZ 
Aschaffenburg regelmäßig kostenfreie In-
formationsveranstaltungen, in denen Un-
ternehmen aus der Region Ihre Ausbildungs- 
und Praktikumsangebote vorstellen und 
Jugendliche ganz einfach mit passenden 
Betrieben in Kontakt kommen können.
Junge Menschen, die im Herbst noch auf 
der Suche nach einem Ausbildungsbetrieb 
sind, können sich in der Woche des Prak-
tikums in ihrem Wunschbetrieb ausprobie-
ren und ihren Berufswunsch festigen. „Das 
Ziel der Aktionswoche ist es, Jugendlichen 
praxisnahe Einblicke in Betriebe und Aus-
bildungsberufe zu ermöglichen, zu denen 
die Jugendlichen vielleicht bisher noch kei-
ne oder nur wenig Berührungspunkte hat-
ten und sie beruflich zu orientieren“, sagt 
Ruben Schmitt, Teamleiter der Berufsbe-
ratung der Arbeitsagentur Aschaffenburg. 
„Über diesen Weg können diejenigen, die 

bei der Berufswahl noch unentschlossen 
sind oder Ihre Vorstellungen vom Wunsch-
beruf absichern wollen, den Berufsalltag 
erleben und so fundierte Entscheidungen 
für ihre Zukunft treffen“, so Schmitt weiter.
„Zugleich bietet ein Praktikum auch gute 
Möglichkeiten für Betriebe, Jugendliche 
kennenzulernen, die vielleicht nicht dem 
bisherigen Einstellungsmuster entspre-
chen, mit unserer Unterstützung aber zu 
den Fachkräften von morgen weiterentwi-
ckelt werden können.“

BA fördert den Übergang von der 
Schule in die Berufswelt 
gleich doppelt
Im vergangenen Jahr hat die 
BA über 12.000 junge Menschen 
bei der Durchführung eines Praktikums un-
terstützt. Hierbei gibt es zwei Möglichkei-
ten der Förderung durch die BA: Bevor jun-
ge Menschen sich für einen konkreten Aus-
bildungsberuf entscheiden, können sie beim 
Berufsorientierungspraktikum (BoP) für ein 
bis sechs Wochen einen ersten Einblick in 
ihren Wunschbetrieb und -beruf erhalten. 
Liegt bereits ein konkreter Ausbildungs-
wunsch vor, so kann eine vergütete Ein-
stiegsqualifizierung (EQ) zwischen vier und 
zwölf Monaten mit direkter Übernahme-
möglichkeit absolviert werden. Dabei kann 
die BA finanzielle Unterstützung anbieten, 
wie etwa Fahrtkosten bei der EQ oder Kos-
ten der Unterkunft beim BoP während der 
Praktikumszeit.
Weitere Informationen und Veranstaltungen 
zum Thema Praktikum und Ausbildung:
Allgemeine Informationen und Checklisten zur 
Praktikumssuche:
www.arbeitsagentur.de/bildung/praktikum
Praktikumssuche über die BA-Jobbörse:
www.arbeitsagentur.de/jobsuche/
suche?angebotsart=4&was=praktikum
Der Weg zur Berufsberatung u. ins BiZ A‘burg:
www.arbeitsagentur.de/vor-ort/aschaffenburg
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beit Aschaffenburg in Zusammenarbeit mit 
der Business Coachin Katrin Schmitt ein 
Online-Seminar zum Thema Selbstfürsor-
ge als Schlüssel zu Balance und Leistungs-
fähigkeit an.
Zwischen beruflichen Anforderungen, fa-
miliären Verpflichtungen und privaten Zie-
len geraten viele Menschen leicht unter 
Dauerstrom. Das kostenlose Online-Semi-
nar bietet praxisnahe Impulse, wie man im 
Trubel des Alltags Energie tankt, Prioritä-
ten setzt und Überlastung vorbeugt.
Die Veranstaltung richtet sich an Berufs-
tätige, Arbeitssuchende, Wiedereinsteige-
rinnen und -einsteiger sowie an alle, die 
sich in unterschiedlichen Rollen – etwa als 
Elternteil, Partnerin, Mitarbeiterin oder pfle-
gende Angehörige – wiederfinden. Gerade 
in der heutigen Zeit ist die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf eine große Heraus-
forderung. Oft bleibt dabei die eigene Selbst-
fürsorge auf der Strecke.
Das Seminar wird im Rahmen der Arbeit 
der Beauftragten für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt (BCA) angeboten. Ziel ist es, 
Menschen in verschiedenen Lebenslagen 
zu unterstützen, Gleichstellung zu fördern 
und Wege zu einer gesunden Work-Life-Ba-
lance aufzuzeigen.
Die Teilnahme am Online-Seminar ist kos-
tenfrei. Den Zugangslink erhalten Sie nach 
vorheriger Anmeldung per E-Mail an Aschaf-
fenburg.BCA@arbeitsagentur.de

BiZ dich weiter!
Clevere Bewerbungshilfe mit KI 
am 4. November
Sabine Haller bietet am Donnerstag, 9. Ok-
tober von 14 Uhr bis 16 Uhr einen Bewer-
bungsworkshop für Erwachsene an.
Sie möchten zukünftig die Unterstützung 
durch künstliche Intelligenz in Ihren Bewer-
bungsprozess integrieren? Sie interessie-
ren sich für die KI-basierten Recruiting-Pro-
zesse in Unternehmen? Die Veranstaltung 
geht auf diese Fragen ein. Anhand von Pra-
xisbeispielen wird aufgezeigt, wie Sie künst-
liche Intelligenz zielgerichtet nutzen können.
Bringen Sie bitte zwecks individueller Aus-
arbeitung Ihren Lebenslauf auf einem USB-
Stick mit. Die Teilnehmeranzahl ist auf 5 
Plätze begrenzt.
Sabine Haller ist Mitarbeiterin im Berufs-
informationszentrum Aschaffenburg.
Die Veranstaltung findet im Berufsinforma-
tionszentrum Aschaffenburg, Goldbacher 
Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäude) statt.
Anmeldung unter der Telefonnummer 
06021/ 390-360 oder
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

Tag der Berufsfachschulen im BiZ 
Aschaffenburg am 15. November
Am Samstag, 15. November findet von 10 
bis 13 Uhr im Aschaffenburger 
Berufsin-formationszentrum 
(BiZ) der Tag der Berufsfach-
schulen statt.
Vierzehn Berufsfachschulen aus Aschaf-
fenburg, dem Landkreis Miltenberg, Würz-
burg und aus dem angrenzenden Hessen 
stellen ihre schulischen Ausbildungen vor. 
Die Möglichkeiten erstrecken sich über ver-
schiedenste Berufsfelder wie Wirtschaft, 
Fremdsprachen, Sozial- und Gesundheits-

wesen, Ernährung, Medizin, Hauswirtschaft 
und Kunsthandwerk. Einige Berufsfach-
schulen informieren zudem über berufs- 
und ausbildungsbegleitende Studiengänge.
Schülerinnen und Schüler, Eltern sowie an 
Weiterbildung interessierte Menschen kön-
nen direkt mit den Schulen ins Gespräch 
kommen und erste Kontakte knüpfen. Für 
Fragen sind zudem Expertinnen und Exper-
ten der Berufsberatung der Agentur für Ar-
beit Aschaffenburg vor Ort.
Das ausführliche Veranstaltungsprogramm 
ist im BiZ erhältlich oder kann unter www.
arbeitsagentur.de/vor-ort/aschaffenburg/
biz-aschaffenburg heruntergeladen werden.
Die Veranstaltung findet im Berufsinforma-
tionszentrum Aschaffenburg, Goldbacher 
Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäude) statt. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Bitte informieren Sie sich auch auf unserer 
Homepage über aktuelle Angebote.
Let´s make a deal!?
Übungen zur Kommunikation:
partnerschaftlich & sicher verhandeln
Mittwoch 12.11.2025, 18.00 bis 21.00 Uhr
Gut verhandeln bedeutet nicht, den ande-
ren über den Tisch zu ziehen. Wertschät-
zendes Verhandeln sucht gemeinsame Lö-
sungen für alle Interessen. Ein Abend, der 
Mut macht, nach Lösungen zu suchen, bei 
denen sich auch nach schwierigen Verhand
lungen alle als Gewinner fühlen können.
Referent*in: Kerstin Trippel, Norbert Becker
Anmeldung erforderlich
Veranstaltungsort: Martinushaus
Konsumkrimi (Escaperoom)
„Was geschah mit Nora Grün?“
Donnerstag 13.11., 18.00 bis 19.30 Uhr
Suchen Sie nach den Ursachen für das Ver-
schwinden von Nora Grün, einer Unterneh-
merin, die ein faires und nachhaltiges Smart-
phone auf den Markt bringen will. Beim Lö-
sen verschiedener Aufgaben, beim Kna-
cken von Rätseln und Codes stoßen Sie 
auf die meist menschenunwürdigen Ab-
bau- und Produktionsbedingungen in der 
Handy-Produktion, aber auch auf Initiati-
ven, die sich für faire und umweltschonen-
de Bedingungen einsetzen.
Bringen Sie einfach Ihr Smartphone mit 
und suchen Sie mit uns nach Nora Grün.
Referentin: Berit Schurse
Anmeldung erforderlich
Veranstaltungsort: Martinushaus
Teezeremonie und Meditation
Einübung am Samstagnachmittag
Samstag 15.11.2025, 13.00 bis 18.00 Uhr
Kommen Sie in das ehemalige Kloster 
Schmerlenbach und lassen Sie die Geschäf-
tigkeit hinter sich, um ein Stück auf dem 
Weg des Tees zu gehen: unbeschwerte At-
mung, aufrechte Haltung, achtsam nach 
innen und außen, Bewegung in Stille, Los-
lassen im Hier und Jetzt sind Erfahrungen, 
die diesen Weg charakterisieren
Referent: Matthias Stettler
Anmeldung erforderlich
Come in and groove out
Cajón bauen mit Anleitung
Samstag 15.11.2025, 9.30 bis 17.00 Uhr

Sprechstunde: Beruflicher Erfolg 
für Menschen mit familiären 
Aufgaben und Migrantinnen  
am 10. November
Expertin der Agentur für Arbeit berät zu 
Vereinbarkeit von Familie mit Ausbildung, 
Studium und Beruf
Sonja Krimm, die Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt (BCA) der Agen-
tur für Arbeit Aschaffenburg bietet regel-
mäßig eine Sprechstunde für Menschen 
mit familiären Aufgaben und Frauen mit 
Migrationshintergrund an.
Die nächste Sprechstunde findet am Mon-
tag, 10. November 2025 von 14-16 Uhr statt.
In persönlichen oder telefonischen Einzel-
gesprächen werden der bisherige berufli-
che Werdegang und individuelle Kompe-
tenzen besprochen. Persönliche Wünsche, 
Werte und Ziele werden beleuchtet. Unter 
Berücksichtigung der Vereinbarkeit von Fa-
milie und Beruf werden gemeinsam Pers-
pektiven erarbeitet. Angebote zur weiteren 
Beratung und Unterstützung runden das 
Gespräch ab.
Anmeldung: 06021/ 390 -420 oder -554
Aschaffenburg.BCA@arbeitsagentur.de
Veranstaltungsort für das persönliche Ge-
spräch:
Berufsinformationszentrum Aschaffenburg
Goldbacher Str. 25-27 (Kinopolis-Gebäude)

Berufsberatung im Erwerbsleben: 
Offene Sprechstunde im BiZ am 
6. und 18. November 2025
Lokale Expertinnen der Agentur für Arbeit 
beantworten Fragen zu Wiedereinstieg, 
Neuorientierung und Weiterbildung
Am Donnerstag, den 6. Novem-
ber 2025 sowie am Dienstag, 
den 18. November 2025 bietet 
die Berufsberatung im Erwerbs-
leben von 14 bis 16 Uhr eine offene Sprech-
stunde im BiZ in Aschaffenburg an. Eine 
vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.
Angesprochen sind Menschen, die nach 
längerer Pause einen beruflichen Wieder-
einstieg planen oder über eine berufliche 
Neuorientierung nachdenken. Auch Fragen 
zu Weiterbildungswegen oder Umschulun-
gen inkl. finanziellen Fördermöglichkeiten 
sind mögliche Themen.
Die Berufsberaterinnen im Erwerbsleben 
der Agentur für Arbeit Aschaffenburg be-
gleiten individuell die Berufswegeplanung 
unter Berücksichtigung der Arbeitsmarkt-
perspektiven. Die offene Sprechstunde 
dient zur Klärung von Kurzanliegen. Für ein 
ausführliches Beratungsgespräch kann ein 
separater Termin vereinbart werden.
Kontakt und Anmeldung zur Berufsbera-
tung im Erwerbsleben: Tel. 06021 390 705
Aschaffenburg.BBiE@arbeitsagentur.de

Kostenfreier Online-Vortrag
am 11. November 2025:
„Gas geben, auskoppeln, runter-
schalten – Tipps für Selbstfür-
sorge im Alltag“
Am Dienstag, 11. November von 
16:00 – 17:30 Uhr bieten die Be-
auftragten für Chancengleich-
heit am Arbeitsmarkt der Agentur für Ar-
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„Kachon“ gesprochen, übersetzt „Holzkis-
te“ – das Perkussionsinstrument wurde 
vor Jahrhunderten von afrikanischen Skla-
ven entdeckt. Gekonnt gespielt ersetzt sie 
ein komplettes Schlagzeug. Dafür muss 
sie handwerklich gut und mit den richtigen 
Hölzern gebaut sein, aber auch auf eine 
ganz bestimmte Weise gespielt werden. Im 
ersten Teils des Workshops bauen Sie eine 
Cajón, am Nachmittag lernen Sie, das Ins-
trument richtig zu bedienen und erste Rhyth-
men zu spielen.
Referent: Christian Schmitt
Veranstaltungsort: ehemalige Räume der 
Katakombe Aschaffenburg
Nähere Informationen und Anmeldung: 
www.martinusforum.de
Martinusforum
Aschaffenburg-Schmerlenbach e.V.
Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg
Tel. 06021 392100
E-Mail: info@martinusforum.de

TH Aschaffenburg
In einem Jahr eine Zusatzqualifikation im 
Mittelstandsmanagement erreichen?
Online-Informationsver-
anstaltung der TH 
Aschaffenburg zum 
Modulstudium „Mittel-
standsmanagement“ 
für Studieninteressierte am 17.11.2025
Kleiner Campus – große Weiterbildung!
Möchten Sie sich berufsbegleitend im Mit-
telstandsmanagement weiterbilden?
Mit dem einjährigen Teilzeit-
Modulstudium am Campus Mil-
tenberg können Sie Ihre betriebs-
wirtschaftlichen Kenntnisse er-
weitern und ein Hochschulzer-
tifikat erwerben. Finden Sie Ihr passendes 
Modulpaket! Wir informieren Sie gerne!
Wann? 17.11.2025 von 17:30 – 19:00 Uhr
Wo? Online: Einwahllink an diesem Tag 
unter www.th-ab.de/momit oder
www.campus-miltenberg.de/termine/
Die Studiengangsleiterin
Prof. Dr. Victoria Bertels und das Team
freuen sich schon sehr auf Sie!

Unternehmersprechtag in der 
ZENTEC GmbH –
Unterstützung für 
Existenzgründer und 
den Mittelstand
Die Wirtschaftsexperten der AKTIVSENIO-
REN BAYERN e.V. bieten Existenzgründe-
rinnen und -gründern sowie mittelständi-
schen Unternehmen eine honorarfreie Be-

ratung an. Zu den Beratungsschwerpunk-
ten zählen u. a.: Planung und Finanzierung, 
Rechnungswesen, Optimierung von Orga-
nisationsabläufen, Produktion, Vertrieb und 
Marketing sowie Personalwesen, Aus- und 
Weiterbildung. Auch die Existenzsicherung 
und die Unternehmensnachfolge sind The-
men der Sprechtage. Die jeweils 45- minü-
tigen Beratungsgespräche finden vormit-
tags statt.
Nächster Beratungstermin ist am 19.11. 
2025 in der ZENTEC GmbH in Niedernberg, 
Rüttelweg 7. Weitere Informationen erhal-
ten Sie unter www.aktivsenioren.de.
Anmeldung unter
www.zentec.de/veranstaltungen
Anmeldeschluss ist am 12.11.2025.
Kontakt: Thorsten Stürmer,
anmeldung@zentec.de
Alternativ können Beratungsgespräche 
auch jeden Monat in der Geschäftsstelle 
der AKTIVSENIOREN BAYERN e. V. in der 
Pfaffengasse 7, 63739 Aschaffenburg ver-
einbart werden. Termine und Anmeldung: 
www.aktivsenioren.de/sprechtage-v24.
Innovationssprechtag – Beratung für das 
zukunftsorientierte Unternehmertum
Wichtige Erfolgsfaktoren, damit aus einer 
innovativen Idee ein erfolgreiches Unter-
nehmen wird, sind eine professionelle, neu-
trale Beratung und die richtigen Kontakte. 
Im Rahmen unseres Innovationssprechta-
ges erhalten Gründungsinteressierte – so-
wie Unternehmen aus den Bereichen Hand-
werk, Industrie und Dienstleistung – u. a. 
Feedback und Beratung zu ihren Ideen und 
Konzepten. Darüber hinaus erhalten Sie 
Unterstützung auf der Suche nach Koope-
rationspartnern in Wirtschaft und Wissen-
schaft. Wir informieren Sie auch über För-
dermöglichkeiten von Land und Bund.
Experten der Industrie- und Handelskam-
mer Aschaffenburg, der Handwerkskam-
mer für Unterfranken und der ZENTEC GmbH 
stehen Ihnen in einem einstündigen Ge-
spräch zur Verfügung – kostenfrei!
Der Termin ist am 27.11.25 in der ZENTEC 
GmbH in Niedernberg, Rüttelweg 7. Anmel-
deschluss 19.11.2025.
Anmeldung und weitere Informationen:
www.zentec.de/veranstaltungen.
Kontakt: Thorsten Stürmer,
anmeldung@zentec.de

Sozialdienst kath. Frauen e.V. 
Aschaffenburg
Beratungstag zur persönlichen 
Vorsorge
Aschaffenburg. Der Sozialdienst 
katholischer Frauen e.V. Aschaf-
fenburg bietet am Donnerstag, 06.11.2025 
von 10.00 – 14.00 Uhr einen Beratungstag 
in Angelegenheiten der persönlichen Vor-
sorge an. Wir helfen bei der Erstellung von 
Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung 
und Patientenverfügung. Das Angebot ist 
für die Teilnehmer kostenfrei, eine Anmel-
dung ist erwünscht.
Es besteht ebenso die Möglichkeit einer 
Telefonberatung. Gerne kann auch ein Al-
ternativtermin vereinbart werden.
Anmeldung:
Sozialdienst kath. Frauen e.V. Aschaffen-
burg, Erbsengasse 9, Aschaffenburg
Telefon 06021/27806

Gemeindeverwaltung� 06028 / 97410
1. Bürgermeister
Michael Schüßler� 0151 / 19652254
2. Bürgermeister
Andreas Hein� 0173 / 9162707
Bauhof� 06092 / 5641
Notruf Wasserversorgung� 06092 / 821846
Notruf AMME Abwasserentsorgung 0160/96314441
Störung Kanalnetz� 06023/96690
Mehrzweckhalle� 06028 / 4195
Bücherei� 06028 / 974122
Schule� 06028 / 7431
Schule – Telefax� 06028 / 995530
Mittagsbetreuung Schule� 06028 / 995531
UndLos ElternChancen –
Rebecca Lang� 0151/54095177
Jugendbeauftragte
Paul Wendt� 0176 / 53654832
Dennis Schäfer� 0151 / 52213830
Jugendtreff
Jutta Maier� 0176 / 30685292
Notruf Feuerwehr und
Rettungsdienst� 112
Feuerwehrhaus� 06028 / 991933
Feuerwehr OT Ebersbach:
1. Kdt. Thomas Seitz� 06028 / 2180939
Feuerwehr OT Leidersbach:
1. Kdt. Benedikt Schüßler� 0162 / 2516246
Feuerwehr OT Roßbach:
1. Kdt. Markus Pfeifer� 0171 / 3800862
Feuerwehr OT Volkersbrunn:
1. Kdt. Jochen Diener� 0160 / 6360361
Notruf Polizei� 110
Polizeiinspektion Obernburg� 06022 / 6290
Rufnummern der Ärzte in Leidersbach
Allgemeinärzte
Jörg Frieß, Hauptstr. 118,
Allgemeinarzt� 06028/9791250
Zahnarzt
Zahnarztpraxis Agnes Cimander,
Hauptstr. 109� 06028/5533
Seniorenbeauftragter
Andreas Schmitt� 0160 / 94171076
Seniorenkreise – Ansprechpartner
Ulrike Kunkel� 06028 / 6703
Nachbarschaftshilfe:
Lydia Kroth� 0151/53718910
Strom:
bayernwerk AG� 09391/903-0
bayernwerk Stromversorgung� 0941/28003311
bayernwerk Störungsnummer� 0941/28003366
Gasversorgung Unterfranken GmbH: Betriebs-
stelle Untermain (Erlenbach)� 0931/27943
Störungsdienst:� 0941/28003355
Caritas-Sozialstation, Sulzbach� 06028/9778375
BRK-Service-Center
Miltenberg� 09371 / 947330
Geschäftsstelle Obernburg� 06022 / 6181-0
Bayerische Forstverwaltung
Joy Meyerhofer� 0172/1474283
Beerdigungsinstitut
Wegmann� 06021 / 23424
Bestattungen Brand –
Trauerhilfe mit Herz� 06092 / 4659999
Beratungsstelle für Senioren
und pflegende Angehörige
Miltenberg� 09371 / 6694920
Erlenbach a. Main� 09372 / 9400075
Internet unter Gesundheit und Soziales
www.seniorenberatung-mil.de
www.bd-untermain.de
Ökumenische TelefonSeelsorge –
anonym, kompetent,� 0800 / 111 0111
rund um die Uhr� oder 088 / 111 0222
Ökumenischer Hospizverein
Miltenberg� 06022/7093084
Gesundheitsamt  
LRA Miltenberg� 09371 / 501-523

Wichtige 
Telefonnummern



Kindergarten-
Nachrichten

Kindergarten St. Barbara
OT Ebersbach, Ebersbacher Str. 41,
Tel. 06028/1589
kindergarten-ebersbach@t-online.de
FantasieReich für Kinder, St. Johannes
OT Leidersbach, Hauptstr. 140,
Tel. 06028/1552
fantasiereich@kindergarten-leidersbach.de
Kindergarten St. Laurentius
OT Roßbach, Bayernstr. 10, Tel. 06092/207
kiga-rossbach@web.de

FantasieReich für Kinder,  
St. Johannes
Vorstellung des neuen 
Elternbeirats
Wir wollen uns auf diese 
Weise bei dem letztjährigen Elternbeirat 
bedanken. Ihr habt uns im Kindergarten 
gut Unterstützt und diverse Feste und Ak-
tionen geplant.
Unser neu gewählter Elternbeirat 2025/26 
besteht aus sieben engagierten Eltern.
• �Elena Fäth (1.Vorsitzende)
• �Jana Dierke (2. Vorstitzende)
• �Martin Spielmann (Schriftführer)
• �Miriam Urban (Stundenprotokoll)
• �Analena Bergmann
• �Katharina Kempf
• �Jessica Neyer
Martinsfeier und anschließender Umzug
Unser diesjähriger Martinszug findet am 
Dienstag, 11.11.2025, um 17 Uhr statt. Er 
beginnt mit dem traditionellen Martinsspiel 
auf der Hofwiese. Anschließend ziehen wir 
mit unseren Laternen, dem Hl. Martin und 
der Musikkapelle zum Kindergarten. Dort 
angekommen erwartet uns der Elternbei-
rat mit heißen Getränken und Leberkäse, 
sowie einem „Martinsweck“. Bitte bringt 
Tassen für die Heißgetränke mit.
Wir freuen uns schon auf das beliebte Fest 
der Kinder und hoffen, dass viele Laternen 
mit uns ziehen!
Viele Grüße von den Kindern, Erziehern und 
dem Elternbeirat

Kindergarten St. Laurentius
Aktuelle Info zum  Außengelände des 
Kindergartens Roßbach:
Der Arbeitseinsatz in un-
serem Kindergartenaußen-
gelände geht weiter voran 
und mit Hilfe einer Garten-
planerin entwickeln sich 
die Pläne für unser grünes 
Spieleparadies . Worte reichen nicht aus 
für unsere Dankbarkeit an alle Helfer, die 
teilweise MEHRFACH bei uns vor Ort mit 
angepackt haben. Der Einsatz der Trakto-
ren mit Anhänger von Alexander Stein und 
Stefan Stegmann war wahnsinnig wertvoll! 
Danke für eure Maschinen -& Manpower! 
Besonderen Dank auch an Thomas Weis 
und Marco Pangratz für die Baggerarbei-
ten, Michael Fath, Andre Spielmann sowie 
jedem fleißigen Arbeiter für den Einsatz 
von privaten Motorsägen, Gartenscheren 
und anderen Gartengeräten! Wir sind uns 
auch ALLEN anderen Helfern voller Dank-

barkeit bewusst! Ihr habt mit eurem Ein-
satz ein Stück Zukunft mitgebaut für Eure 
und unsere Kinder. Danke!!

Undlos ElternChanceN

Und Los – Elternchancen:
Wir begleiten und unter-
stützen Eltern bei allen 
Herausforderungen, die
das Familienleben mit

sich bringt. Unsere regelmäßigen, kosten-
freien Gruppenangebote (außer an schul-
freien Tagen):
Babbeln in anderen Umständen – Eltern-
treff für werdende Mütter & Väter; jeden 
ersten Mittwoch im Monat ab 18.30 Uhr im 
Rathaus
Babbeln und Krabbeln – Elterntreff für Müt-
ter & Väter mit Kindern von 0 – 1 Jahr; je-
den Mittwoch von 10.00 Uhr – 11.30 Uhr 
im Rathaus
Babbeln und Brabbeln – Elterntreff für Müt-
ter & Väter mit Kindern ab 1 Jahr; jeden 
Mittwoch von 10.00 Uhr – 11.30 Uhr in den 
Räumlichkeiten vom Hosenmatz, Waldweg 
3, Leidersbach
Termine für Einzelfallbegleitung jederzeit 
möglich. Informationen unter 0151/ 
54095177 oder 0151/54090390 oder 
unter: www.und-los-elternchancen.de

Schulnachrichten

Grund- und Mittelschule 
Leidersbach
OT Leidersbach, Staudenweg 31,
Tel. 06028/7431
Speiseplan vom 03. – 07. November 2025
Montag:
Nudel-Gemüse-Auflauf mit Salat
Nudel-Hackfleisch-Auflauf mit Salat
-Grießpudding-
Dienstag:
Reis mit Rahmsoße und Salat
Putengyros in Rahmsoße mit Reis
-Joghurt-
Mittwoch:
Rigatoni in Brokkolisoße mit Salat
-Fruchtquark-
Donnerstag:
Kaiserschmarrn mit Apfelbrei
Hähnchenspieß mit Ofenkartoffeln u. Salat
-Eis-

Gemeindebücherei

Öffnungszeiten
OT Leidersbach
Mittwoch 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Freitag 17:00 Uhr – 18:30 Uhr
(freitags Eine-Welt-Kiosk geöffnet)
Buchvorstellung: „Der Wind kennt meinen 
Namen“ von Isabell Allende
Wien 1938: Samuel Adler ist sechs Jahre 
alt, als sein Vater in der Progromnacht 1938 
verschwindet – es ist die Nacht, in der die 
Familie alles verliert. In ihrer Verzweiflung 

„Spruch der Woche“

Mein Hang zum philosophischen Nachden-
ken beruht auf der einfachen Grundlage, 
dass ich über das kleinste Stück Natur ir-
gendwelcher Art in höchste Verwunderung 
geraten kann.� Christian Morgenstern

Bereitschaftsdienste

 �Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
116 117

 �In lebensbedrohlichen Fällen 112
 �Notfallfaxnummer für Hörgeschädigte 

112 oder 06021 – 4561090

Ärzte:
Der Bereitschaftsdienst der Hausärzte im 
Bereich Sulzbach, Leidersbach, Kleinwall
stadt, Hofstetten und Hausen ist zu erfah-
ren über die Vermittlungszentrale der Kas-
senärztlichen Vereinigung Bayerns, Tel. 
116 117

Zahnärzte:
von 10.00 – 12.00 und 18.00 – 19.00 Uhr 
an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen
Sa./So. 01./02. Nov. 2025 (Allerheiligen)
B.D.S./W.U. Johannesburg Stefan Striegler 
MSc, Hauptstr. 90, 63872 Heimbuchenthal, 
Tel. 06092/995888

Tierärzte:
An Wochenenden von Freitag 19 Uhr bis 
Montag 7 Uhr, an Feiertagen von 19 Uhr 
am Vorabend bis 7 Uhr des folgenden Werk-
tages
Den aktuellen Rufbereitschaftsdienst der 
Tierärzte erfahren Sie direkt bei Ihrem
Haustierarzt.

Apotheken:
von morgens 08.30 Uhr bis 08.30 Uhr des 
folgenden Tages
Freitag, 31. Oktober 2025
Felix-Apotheke, Raiffeisenstr. 5,
63872 Heimbuchenthal, Tel. 06092/1812
Samstag, 01. November 2025
 Markt-Apotheke, Fährstr. 2,
63839 Kleinwallstadt, Tel. 06022/21225
Sonntag, 02. November 2025
Römer-Apotheke, Großwallstädter Str. 22, 
63843 Niedernberg, Tel. 06028/7446
Montag, 03. November 2025
Eichen-Apotheke, Eichenweg 1,
63785 Obernburg, Tel. 06022/5700
Dienstag, 04. November 2025
Markt-Apotheke, Hauptstr. 71,
63933 Mönchberg, Tel. 09374/99927
Mittwoch, 05. November 2025
Stadt Apotheke, Elsenfelder Str. 3,
63906 Erlenbach, Tel. 09372/5483
Donnerstag, 06. November 2025
Apotheke Eschau, Elsavastr. 95,
63863 Eschau, Tel.: 09374/1266
Freitag, 07. November 2025
Turm-Apotheke, Hauptstr. 19,
63868 Großwallstadt, Tel.: 06022/22744
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% 112 wenn‘s brennt!
Meldung: wo? was?
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Jugend-News

Neue Öffnungszeiten im 
Jugendtreff:
Mittwoch und Donnerstag von 16:00 – 19:30 
Uhr und Freitag von 18:00 – 21:00 Uhr
Samstag von 18:00 – 21:30 Uhr
Ansprechpartner: Jutta Maier
Handy-Nr. 0176-30685292
Manfred Heinen,  0175-2283797

ter getrennt und landet in einem Lager.
Isabel Allende hat eine fulminante histori-
sche Sage geschrieben, die miteinander 
verwobenen Geschichten zweier unver-
gesslicher Menschen, die beide auf der Su-
che nach Familie und Heimst und einem 
menschenwürdigen Leben sind.

Zu verschenken

4 Esszimmertischstühle, Chrom,
mit weißem Kunststoffbezug
Tel.: 0151/70809165

verschafft Samuels Mutter ihrem Sohn ei-
nen Platz in einem Kindertransport aus dem 
von den Nazis besetzten Österreich nach 
England. Samuel macht sich allein auf die 
Reise, außer einer Garnitur Wechselklei-
dung und seiner Geige hat er nichts bei sich 
– die Einsamkeit und Ungewissheit wird in 
sein Leben lang begleiten.
Arizona 2019:
Acht Jahrzehnte später steigen Anita Diaz 
und ihre Mutter in den Zug, um der Gewalt 
in El Salvador zu entkommen und in den 
Vereinigten Staaten Zuflucht zu finden. 
Doch ihre Ankunft fällt mit der neuen Re-
gierungspolitik zusammen: die siebenjäh-
rige Anita wird an der Grenze von ihrer Mut-

Katholische Ki rchennachrichten

Pfarrbüro Leidersbach, Kolpingstraße 14
Bürostunden sind montags und donners-
tags von 9:00 Uhr – 11:30 Uhr
und dienstags von 15:00 Uhr – 17:30 Uhr.
mittwochs und freitags geschlossen
Telefon 06028/1595, Fax 994280, E-Mail: 
pfarrei.leidersbach@bistum-wuerzburg.de
Gemeinsame Homepage des Pastoralen 
Raumes Elsenfeld: 
https://elsenfeld.bistum-wuerzburg.de/

dass wie es im Gebet im Messbuch heißt: 
„wenn unser menschliches Leben beendet 
ist beginnt das ewige Leben beim Herrn. 
Unser Leben wird nicht genommen, son-
dern gewandelt.“
In diesem Vertrauen dürfen wir die Verbin-
dung weiterhin pflegen mit unseren Ver-
storbenen in der Hoffnung auf ein Wieder-
sehen in seinem Reich.
Ihr Pfarrer Martin Wissel

Liebe Mitchristen!
Vor 5 Jahren konnten wir uns an Allerhei-
ligen nicht auf unseren Friedhöfen versam-
meln wegen Corona. Nun scheint dies schon 
eine Ewigkeit weg zu sein und Corona ist 
nur noch eine Form der Grippe und hat ih-
ren großen Schrecken verloren. Jetzt am 
Wochenende gedenken wir wieder unserer 
Verstorbenen und wir tun dies als christli-
che Gemeinschaft in dem Wissen darum, 

www.leidersbach.de


